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EINLEITUNG

Die wichtigste Entscheidung,
die Sie je treffen werden

Wünschen Sie sich manchmal, Sie könnten ganz von vorn begin-
nen? Oder führen Sie zwar äußerlich betrachtet ein erfolgreiches
Leben, denken aber oft: »Das kann doch nicht alles gewesen
sein?« In beiden Fällen habe ich gute Nachrichten für Sie. Gott
will Ihr Leben erneuern. Er will Ihnen einen vollkommen neuen
Start ermöglichen, wenn Sie den brauchen.

Manche Menschen haben sich in der Hoffnung, einen Ausweg
aus ihrem frustrierenden Leben zu finden, der Religion zuge-
wandt. Doch sie empfinden die Religion oft als Last, weil sie sich
außerstande sehen, ihre starren und vernunftwidrigen Regeln zu
befolgen. Diese Menschen haben Gott nicht gefunden. Wenn auch
Sie zu ihnen gehören, will Gott Ihnen durch seinen Sohn Jesus
Christus ein neues Leben schenken. Jesus starb nicht, damit wir
einer Religion nachfolgen, sondern um uns die Möglichkeit zu
geben, durch den Glauben an ihn eine enge Beziehung zu Gott
aufzubauen.

Wollen Sie sich geliebt fühlen? Brauchen Sie Vergebung für
Ihre Sünden? Sehnen Sie sich nach einem Freund, der Ihnen im-
mer zur Seite steht?Wünschen Sie sich eine wunderbare Zukunft?
Dann ist Jesus Christus Ihre Lösung. Er wartet darauf, Sie zu ei-
nem vollkommen neuen Geschöpf zu machen und Ihnen ein neu-
es Leben zu schenken, das Ihre kühnsten Erwartungen übertrifft.

Sollten Sie mit Ihrem Leben nicht zufrieden sein, müssen Sie
etwas daran ändern. Wenn Sie weiterhin dasselbe tun, was Sie
schon immer getan haben, werden Sie auch weiterhin das Leben
führen, das Sie schon immer geführt haben. Sie müssen eine Ent-
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scheidung treffen — die wichtigste Entscheidung, die Sie je treffen
werden.

Diese Entscheidung ist wichtiger als Ihre Berufswahl, wichtiger
als die Frage, welche weiterführende Schule sich am besten für Sie
eignet, wen Sie heiraten werden, wie Sie Ihr Geld investieren oder
wo Sie wohnen sollen. Bei dieser Entscheidung geht es um die
Ewigkeit. Die Ewigkeit hat kein Ende und es gibt ein Leben nach
dem Tod. Wenn wir sterben, hören wir nicht auf zu existieren; wir
existieren von diesem Zeitpunkt an nur an einem anderen Ort.
Manche sagen, das Sterben ist vergleichbar mit dem Gehen durch
eine Drehtür. Wir verlassen den einen Ort und gelangen an einen
anderen. Wir — jeder Einzelne von uns — müssen wissen, wo wir
die Ewigkeit verbringen werden.

Mit der Entscheidung, Jesus anzunehmen, werden wir ganz
neu in eine Beziehung zu Gott hineingeboren, die hier auf der
Erde beginnt und für die Ewigkeit andauert. Indem Sie Jesus als
Ihren Retter empfangen, wird Ihr Geist für Gott lebendig gemacht.
Die Bibel sagt, wenn jemand in Christus ist, so ist er eine neue
Schöpfung — neu erschaffen, neu geboren. Das Alte ist vergangen
und alles ist vollkommen neu (siehe 2. Korinther 5,17). Jesus
nimmt unsere Sünde auf sich und wir werden vor Gott gerecht
gemacht (siehe 2. Korinther 5,21). Gott verleiht uns Gerechtigkeit
oder rechnet sie uns zu (siehe Römer 4,11).

Die neue Geburt geschieht innerhalb eines Augenblicks. Die
Last der Sünde wird von uns genommen und wir haben die Mög-
lichkeit, unser Leben völlig neu zu gestalten. Zu lernen, wie man
dieses neue Leben lebt, ist ein Prozess, doch dieser besteht nicht
darin, dass wir unser Verhalten an unsere Vorstellungen anpas-
sen, wie ein Christ sein sollte. Viele Christen verstehen nicht, was
es mit dem neuen Leben, das Gott ihnen durch Jesus geschenkt
hat, auf sich hat und versuchen sich ihre Gerechtigkeit durch gute
Werke zu verdienen. Aber das funktioniert nicht, weil Gott sie be-
reits bei ihrer Wiedergeburt durch Jesus wohlgefällig für sich ge-
macht hat. Gerechtigkeit ist ein Geschenk Gottes, das man durch
Glauben erlangt. Wenn man versucht, sich ein Geschenk zu ver-
dienen, könnte man ebenso gut versuchen, sich auf einen Stuhl zu
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setzen, auf dem man bereits sitzt. Das ist unmöglich und sehr
frustrierend!

Das neue Leben ist ein Veränderungsprozess. Gott arbeitet
nicht nur an unserem Verhalten; er verändert auch unser Herz.
Wenn wir uns Jesus als unserem Retter und Herrn ernsthaft hin-
geben, beginnt Gott, uns von innen nach außen zu verändern. Er
gestaltet uns in unserem Inneren so um, dass wir Jesus immer
ähnlicher werden und sorgt dafür, dass das, was in uns ist, nach
außen dringt, damit auch die anderen Menschen es sehen und
Jesus erfahren.

Diese Verwandlung geschieht nicht über Nacht, und manch-
mal scheint sie uns recht schleppend voranzugehen. Einer der
Vorteile, die die Beziehung zu Jesus mit sich bringt, besteht darin,
dass wir die Freiheit haben, das Vergangene zu vergessen und vor-
wärtszugehen — in das hineinzugehen, was Gott für uns bereithält.
Jeremia 29,11 beschreibt die Zukunft, die Gott für uns vorgesehen
hat: Denn ich kenne ja die Gedanken, die ich über euch denke, spricht
der HERR, Gedanken des Friedens und nicht zum Unheil, um euch
Zukunft und Hoffnung zu gewähren.

Wenn Sie versucht sind, sich dafür zu verurteilen, dass Sie
nicht so schnell Fortschritte machen, wie Sie es Ihrer Meinung
nach tun sollten, dann konzentrieren Sie sich wieder neu auf Jesus
und auf die Verheißungen Gottes, die in der Bibel niedergeschrie-
ben sind. Rufen Sie sich ins Gedächtnis zurück: »Ich bin in Ord-
nung und ich bin auf dem Weg!« Bedenken Sie, dass Sie durch
Ihren Glauben vor Gott gerecht gemacht wurden, und auch
wenn Sie noch keine Vollkommenheit erlangt haben, so machen
Sie dennoch Fortschritte.

Ist es schwer, jeden Tag die richtigen Entscheidungen zu tref-
fen, die es Gott erlauben, uns zu verändern? Ja, wie viele andere
Dinge im Leben ist auch das manchmal schwer und wir alle ma-
chen hin und wieder Fehler. Aber lohnt es sich dranzubleiben?
Absolut!

Viele Menschen kommen zu Jesus und wünschen sich aufrich-
tig, ein neues Leben zu beginnen, aber wenn sie ihn dann ange-
nommen haben, wissen sie nicht, was sie jetzt tun sollen. Ergreifen
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Sie diese Gelegenheit und genießen Sie die Reise, die Gott für Sie
vorgesehen hat — beginnen Sie heute Ihr neues Leben. Sie können
eine lebendige, innige Beziehung zu Gott und ein ganz erstaunli-
ches Leben haben!
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KAPITEL 1

Beginnen Sie Ihr neues Leben heute

Wenn Sie Jesus als Ihren Erlöser annehmen, findet ein göttlicher
Austausch statt. Sie geben ihm Ihre Sünde und Ihre Schuld, Ihre
Scham und Ihre Last; er schenkt Ihnen Gerechtigkeit vor Gott. Sie
geben ihm die ärmlichen Bereiche Ihres Lebens; er schenkt Ihnen
Überfluss. Jesus will Ihnen in jedem Bereich Ihres Lebens Schön-
heit statt Asche geben.

Manche Menschen fragen: »Was müsste ich aufgeben, wenn
ich Christ werden würde?«

Dann sage ich ihnen: »Nun, Sie müssten Unglück und Sünde
aufgeben. Sie müssten Depressionen und Entmutigung aufgeben,
Furcht, Sorge und Angst. Tragen Sie eine Last der Schuld und der
Verdammnis mit sich herum? Die müssten Sie dann ebenfalls auf-
geben.«

Manche Menschen scheinen zu denken, dass Gott uns alles
nehmen will, was wir genießen. Gott ist nicht gemein! Er ist Liebe
und er ist gut. Die Bibel sagt, Gott gibt uns alles reichlich zum
Genuss (siehe 1. Timotheus 6,17). Gott liebt uns so sehr, dass er
seinen Sohn Jesus auf die Erde sandte, um unsere Sünden auf sich
zu nehmen und uns Leben zu geben, Leben im Überfluss (siehe
Johannes 3,16; 10,10). Wenn wir Jesus empfangen, empfangen wir
das Reich Gottes in uns, und dieses Reich ist Gerechtigkeit, Friede
und Freude im Heiligen Geist (siehe Römer 14,17). Wir können
weiterhin mit Unglück, Depressionen, Entmutigung, Furcht, Sor-
ge, Angst, Schuld und Verdammnis leben, aber Jesus will, dass wir
von alledem frei werden. Durch Jesus sind wir mehr als Überwinder
und tragen den überragenden Sieg davon durch den, der uns geliebt hat
(Römer 8,37; Elberfelder mit eigener Übersetzung aus der Ampli-
fied Bible).
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Die Geburt in ein neues Leben soll uns nicht die Tür zu einer
geknechteten, elenden Existenz öffnen, in der wir uns abmühen,
religiöse Regeln und Richtlinien einzuhalten und uns schuldig
fühlen, wenn uns das nicht gelingt. Gott gibt uns ein neues Leben,
und das geht einher mit neuen Wünschen. Vielleicht verlieren wir
das Interesse an manchen Dingen, die uns früher sehr wichtig
waren. Unser neues Leben als ein neues Geschöpf, das eine Bezie-
hung zu Jesus hat, bringt uns die Erfüllung, die wir früher ganz
woanders gesucht haben. Wenn diese Veränderung in uns statt-
findet, verstehen wir vielleicht nicht genau, was hier vor sich geht,
aber wenn wir Gott vertrauen, schenkt er uns Klarheit, und wir
beginnen, unser neues Leben in Christus zu genießen.

Die Menschen, die sich fragen, was sie aufgeben müssten,
wenn sie sich für Jesus entscheiden, drehen sich auf ihrer vergeb-
lichen Suche nach Erfüllung oft im Kreis. Gehören auch Sie zu
diesen Menschen? Sind Sie es leid, so zu leben? Sind Sie es leid,
ständig mit einem schlechten Selbstgefühl durchs Leben zu ge-
hen? Sind Sie es leid, bewusst falsche Entscheidungen zu treffen
und sich deshalb schuldig zu fühlen? Wollen Sie die Erfüllung
finden, die Ihnen fehlt? Vielleicht haben Sie es satt, sich ständig
zu fragen, was in der Zukunft mit Ihnen passieren wird oder sich
mit Ihrer Angst vor dem Sterben herumzuschlagen. Die gute Nach-
richt ist, dass Jesus Frieden für Sie hat.

Vielleicht waren Sie bisher nicht besonders erfolgreich darin,
Ihr Leben selbst zu regeln. Warum geben Sie es dann nicht in die
Hand des Einen, der Sie erschaffen hat und mehr über Sie weiß,
als Sie selbst jemals wissenwerden?Wenn Sie Schwierigkeiten mit
Ihrem Auto haben, dann bringen Sie es zurück in das Autohaus,
wo Sie es gekauft haben, und lassen es reparieren. Bei Gott gilt ein
ähnliches Prinzip. Er hat Sie erschaffen und liebt Sie sehr. Wenn
Ihr Leben für Sie nicht befriedigend ist, dann vertrauen Sie es ihm
an, damit er es in Ordnung bringt.

Möchten Sie hier auf der Erde eine Beziehung zu Gott haben
und für alle Ewigkeit mit ihm leben? Dann müssen Sie Jesus
Christus als Ihren Erlöser annehmen. Wir alle haben gesündigt
und brauchen einen Erlöser. Gott hat seinen einzigen Sohn ge-
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sandt, um die Strafe für unsere Sünden auf sich zu nehmen. Er
wurde gekreuzigt und hat sein unschuldiges Blut als Wiedergut-
machung für unsere Missetaten vergossen. Er starb und wurde
begraben, aber am drittenTag stand er von denToten auf und sitzt
jetzt im Himmel zur Rechten Gottes, des Vaters. Er ist unsere ein-
zige Hoffnung, wenn wir Frieden und Freude haben und gerecht
vor Gott stehen wollen.

Ihr Leben wird sich nicht verändern, wenn Sie nicht die wich-
tige Entscheidung treffen, Jesus als Ihren Retter anzunehmen. Die
Entscheidung, ein neues Leben in Gott zu beginnen, steht jedem
offen. Sie wird niemandem verwehrt. Doch kein Mensch kann Ih-
nen diese Entscheidung abnehmen. Es ist ganz allein Ihre Ent-
scheidung. Was für eine Lebensqualität wünschen Sie sich? Wol-
len Sie wirklich dem Beispiel folgen, das Ihnen von unserer
heutigen Gesellschaft vorgelebt wird? Gottes Wort sagt, wir haben
nichts in die Welt hineingebracht und können deshalb auch
nichts mit hinausnehmen (siehe 1. Timotheus 6,7). Verschwen-
den Sie Ihr Leben nicht mit Dingen, die
irgendwann auf dem Müll landen wer-
den. Verbringen Sie es damit, sich Schät-
ze im Himmel zu sammeln (siehe Mat-
thäus 6,20).

Gott ist das Alpha und das Omega,
der Anfang und das Ende. Am Anfang
war Gott, und am Ende wird Gott sein.
Jeder Mensch wird vor ihm stehen und
für sich selbst Rechenschaft über sein Leben ablegen (siehe Römer
14,12). Wollen Sie Ihr Leben dazu nutzen, sich Schätze im Him-
mel zu sammeln und sich von Gott so gebrauchen zu lassen, dass
andere auf ewig beeinflusst werden? Wenn Sie Ihr Leben darauf
ausrichten, Dinge zu tun, die für die Ewigkeit von Bedeutung sind,
werden Sie auf der Erde das erfüllte Leben finden, nach dem Sie
suchen. Alles was wir Gott geben, wird sofort unsterblich. Wenn
wir ihm unsere Zeit, unsere Talente und unsere Besitztümer ge-
ben, kann er sie dazu gebrauchen, hier und für die Ewigkeit Gutes
zu tun. Alles was wir hingegen der Welt geben, wird auf einem

Die Entscheidung, ein
neues Leben in Gott zu
beginnen, steht jedem
offen. Sie wird
niemandem verwehrt.
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Müllplatz landen. Es würde uns vielleicht guttun, wenn wir uns
einmal im Jahr einen Müllplatz ansehen, um uns daran zu erin-
nern, dass alle weltlichen Dinge letztendlich dort landen werden.




